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Erleben Sie auf dieser Reise die Highlights der 
Westküste Amerikas. Besuchen Sie mit uns gemein-
sam die Wunder der Natur, wie den Grand Can-
yon, Bryce Canyon und Zion Nationalpark. Einen 
Hauch von John-Wayne-Stimmung erleben Sie in 
der Sierra Nevada. Freuen Sie sich auf Las Vegas 
und sonnenverwöhnte Städte wie Los Angeles oder 
San Francisco und kommen Sie mit auf eine un-
vergessliche Reise zu den Naturwundern der West-
küste Nordamerikas, dem Land der Cowboys und 
Indianer.

1. Tag: Bustransfer ab Dresden – Flug Frank-
furt am Main – Los Angeles (ca. 12 Std.)
Nach der Ankunft am Flughafen in Los Angeles 
Begrüßung durch Ihren örtlichen Reiseleiter und 
Transfer zum Hotel. Übernachtung in Los Ange-
les.

2. Tag: Los Angeles
Den heutigen Tag verbringen wir mit einer 
ausführlichen Rundfahrt durch die Stadt. Zu 
den Highlights gehören dabei unter anderem 
„Downtown“ Los Angeles mit „El Pueblo“ und 
das berühmte Hollywood mit Besichtigung 
u.  a. des „Walk of Fame“, dem wahrscheinlich 
berühmtesten Bürgersteig der Welt, wo sich 
viele Persönlichkeiten mit einem Stern verewigt 
haben. Den Nachmittag können Sie in den be-
kannten Universalstudios verbringen (fakultativ). 
Am Abend servieren wir Ihnen noch ein Wel-
come Dinner. Übernachtung in Los Angeles.

3. Tag: Los Angeles – Palm Springs – Joshua 
Tree Nationalpark – Lake Havasu City
Die Route führt Richtung Osten, vorbei an der 
Wüstenoase Palm Springs, zum Joshua Tree Nati-
onalpark. Die seltsam anmutenden Joshua Trees 
geben dem Joshua Tree seinen Namen. Die 
Pflanzen, die aussehen wie Kakteen aber zu den 
Liliengewächsen gehören, werden bis 18 Meter 
hoch und bis zu 900 Jahre alt. Der schönste Aus-
sichtspunkt bietet sich vom 1581 Meter hoch-
gelegenen Aussichtspunkt Key's View. Von dort 
haben Sie einen wunderschönen Panoramablick 
über das Coachella Valley. Im Anschluss fahren 
Sie auf einer wunderschönen Panoramastraße 
nach Lake Havasu City. Der 72 Kilometer lange 
Lake Havasu liegt auf der Grenze von Arizona 
und Kalifornien und ist ein Stausee des Colorado 
Rivers. Übernachtung in Havasu City.

4. Tag: Lake Havasu – Kingman – Route 66 
– Williams
Wir verlassen die Gegend um den Lake Havasu 
und erreichen bei Kingman die historische Route 
66. Die Strecke von Kingman über Peach Springs 
nach Seligman ist das am besten erhaltene Teil-
stück der Route 66. Im Anschluss führt die Reise 
hinauf auf das Colorado Plateau. Hier auf über 
2000 m Höhe wechselt auch die Vegetation, die 
von nun ab von Kiefern- und Wacholderbäu-
men bestimmt wird. Sie erreichen den kleinen 
Ort Williams, ebenfalls an der Route 66 gelegen. 
Übernachtung in Williams.

5. Tag: Williams – Grand Canyon – Kayenta
Der heutige Tag wird voller Höhepunkte für Sie 
sein, denn heute besuchen Sie den Grand Can-
yon Nationalpark. Hier haben Sie die Möglich-
keit, fakultativ einen Helikopterrundflug über 
den Grand Canyon zu erleben. Der Grand Can-
yon zählt zu den atemberaubendstem Natur-
wundern unserer Erde – wie Sie selbst bei Stopps 
an den zahlreichen Aussichtspunkten feststellen 
werden – und er präsentiert sich majestätisch! 

Spätnachmittags durchfahren Sie das Reservat 
der Navajo-Indianer und erreichen die Ausläufer 
des Monument Valley. Übernachtung in Kayenta 
oder Umgebung.

6. Tag: Kayenta – Capitol Reef – Bryce Can-
yon
Versetzen Sie sich heute zurück in die Zeit der 
Westernfilme. Die Fahrt geht vorbei an den Aus-
läufern des Monument Valley, das von den Nava-
jo Indianern bewohnt wird. Anschließend wech-
seln wir den Bundesstaat und gelangen nach 
Utha. Der Fahrtag zum Tagesziel beim Bryce 
Canyon steigert sich zu einem unvergesslichen 
Erlebnis, gespickt mit Eindrücken der Superlati-
ve: Einsame Weiten, Canyons, Gebirgslandschaf-
ten, wechselnde Vegetationen und bezaubernde 
Felsformationen in leuchtendem Rot werden 
Sie bezaubern. Übernachtung in der Nähe des 
Bryce Canyon.

7. Tag: Bryce Canyon – Zion Nationalpark – 
Las Vegas
Heute werden Sie wieder großartigen Naturland-
schaften begegnen. Der Bryce Canyon gehört 

USA

11

dabei zu den aufsehenerregendsten National-
parks, die der Südwesten der USA zu bieten hat. 
Im eigentlichen Sinne ist der Bryce kein Canyon, 
sondern ein Amphitheater mit grandiosen, bi-
zarren Felsformationen. Von verschiedenen Aus-
sichtspunkten werden Sie dieses Labyrinth aus 
Steinsäulen bestaunen können. Anschließend 
fahren Sie weiter durch den Red Canyon und 
durchqueren den Zion Nationalpark. Sie errei-
chen am späten Nachmittag die Spielerstadt Las 
Vegas in Nevada. Am Abend können Sie diese 
Stadt mit seinen tausenden von Lichtern wäh-
rend einer Lichterrundfahrt mit Lasershow und 
Casinobesuch näher kennenlernen (fakultativ). 
Übernachtung in Las Vegas. 

8. Tag: Las Vegas 
Erleben Sie Las Vegas auf eigene Faust. Viele 
Möglichkeiten stehen Ihnen offen, diese Stadt 
von verschiedenen Perspektiven aus kennen zu 
lernen. Fakultativ können Sie einen Ausflug zum 
Hooverstaudamm unternehmen. Dieser Stau-
damm ist ein gigantisches Bauwerk, das Strom 
für Las Vegas und Teile Kaliforniens liefert (fakul-
tativ). Übernachtung in Las Vegas.

9. Tag: Las Vegas – Barstow – Mojave – 
Barkersfield – Visalia
Wir verlassen das Spielerparadies und sind am 
Vormittag wieder zurück im Bundesstaat Kali-
fornien. Am späten Vormittag erreichen wir die 
Calico „Ghosttown“, ein Ort wo einst reichhaltig 
Silber abgebaut wurde. Der restaurierte Minen-
ort mit seiner Westernatmosphäre in beeindru-
ckender, trockener und karger Wüstenlandschaft, 
wird Sie begeistern. Anschließend geht die Fahrt 
weiter nach Bartstow. Am Nachmittag durch-
queren wir die Mojave Wüste, die kleinste und 
trockenste aller nordamerikanischen Wüsten. Bei 
Bakersfield erreichen wir dann das San Joaquin 
Tal, den „Obstgarten“ Kaliforniens. Übernach-
tung in der Umgebung von Visalia.

10. Tag: Visalia – Kings Canyon –  
San Francisco
Am heutigen Tag steht zunächst der Kings Can-
yon Nationalpark, in der Sierra Nevada gelegen, 
auf dem Programm. Sequoia und Kings Canyon 
beherbergen mit den Riesen-Mammutbäumen 
die größten Lebewesen unserer Erde. Im An-
schluss geht die Fahrt weiter Richtung San Fran-
cisco. Die aufregende Stadt mit ihren steilen 
Straßen, der Cable Car und dem größten Chi-
na Town Amerikas, erreichen Sie über die Bay 
Bridge. Am Abend bieten wir Ihnen eine fakulta-
tive Lichterrundfahrt in San Francisco an. Über-
nachtung in San Francisco.

11. Tag: San Francisco
Heute wird Ihnen während einer Stadtrundfahrt 
die auf Hügeln gebaute Stadt vorgestellt. Eine 
Fahrt über die Golden Gate Brücke ist nur ei-
nes der Highlights. Die Stadtrundfahrt endet in 
Fisherman`s Wharf, dem Touristenzentrum der 
Stadt. Den Nachmittag können Sie selbst nach 
Ihrem Belieben gestalten. Fakultativ können Sie 

eine Bootstour unternehmen. Übernachtung in 
San Francisco.

12. Tag: San Francisco – Monterey – Solvang
Die heutige Route führt Sie in Richtung Süden, 
wo zunächst in der ehemaligen Hauptstadt 
Monterey ein Stopp an der geschichtsträchtigen 
Cannery Row eingelegt wird. Zu den weiteren 
Highlights dieses Tages gehören Carmel – hier 
durchstreifen Sie unter anderem den weltbe-
rühmten 17-Mile-Drive – eine Privatstraße direkt 
am pazifischen Ozean gelegen, in deren Umge-
bung sich viele Promis aus Film- und Showbusi-
ness niedergelassen haben. Weiter geht die Fahrt 
in Richtung Süden, vorbei an San Louis Obispo 
und Santa Maria nach Solvang. Übernachtung 
in Solvang.

13. Tag: Solvang – Santa Barbara –  
Los Angeles
Unser Nächstes Ziel ist die alte Missionsstadt San-
ta Barbara. Aufgrund des intakten Stadtbildes, 
dem milden Klima, der üppigen Vegetation und 
der herrlichen Strände haben sich viele „Promis“ 
in Santa Barbara niedergelassen. Stopps sind ge-
plant am alten Pier und der prächtigen Mission. 
Die Weiterfahrt nach Los Angeles führt über dem 
Highway 1, berühmte Seebäder wie Malibu und 
Santa Monica werden dabei passiert. Anschlie-
ßend Fahrt zum Hotel. Am Abend verabschieden 
wir uns mit einem Abschiedsdinner aus der Film-
metropole und dem faszinierenden Südwesten 
der USA. Übernachtung in Los Angeles.

14. Tag: Rückflug nach Europa
Transfer zum Flughafen und Rückflug nach 
Frankfurt/Main.

15. Tag: Ankunft in Frankfurt am Main und 
Bustransfer nach Dresden.

› �Bustransfer Dresden – Frankfurt/Main und 
zurück

› �Flug mit Lufthansa Frankfurt/Main – Los 
Angeles und zurück

› �Transfer Flughafen Los Angeles – Hotel – mit 
örtlichem Bus

› �deutschsprachige Reiseleitung ab/bis Los 
Angeles

› �13x Übernachtung in guten Mittelklasse-
hotels

› �13x Frühstück in den Hotels, teils Deluxe, 
Continental und American Style

› �11x Abendessen

› �Welcome Dinner

› �Abschiedsdinner

› �Orientierungsfahrt in Hollywood

› �Stadtrundfahrt (max. 4 Std.) in San Francisco

› �Eintritt 17-Miles-Drive, Calico Ghost Town

› �Eintritte in folgende Nationalparks:

› �Grand Canyon, Bryce Canyon, Zion Nati-
onalpark, Joshua Tree und Kings Canyon 
Nationalpark

› �Koffergurt pro Teilnehmer

› �ausführliches Informationspaket je Buchung

› �Landkarte und Reiseführer je Buchung

› �Ausflüge wie beschrieben

Zusatzkosten:
› Einreisegebühr USA 	 12,– E

› Luftverkehrssteuer	 45,– E

Zubuchbare Leistungen:
› �Universal Studios/  

Los Angeles inkl. Transfer	  89,– USD

› �Grand Canyon Helikopterrundflug  
inkl. Transfer u. Tax.	 180,– USD

› �Ausflug zum Hoover Staudamm  
inkl. Eintritt und Führung	  39,– USD

› �Las Vegas by Night mit Lichtershow  
und Casinobesuch	  29,– USD

› �Bootstour in San Francisco	  25,– USD

› �San Francisco Lichterfahrt  
inkl. Cable Car	  29,– USD

	 09.04. – 23.04.2012
Preis im DZ: 3.379,00 E/p.P.
EZ-Zuschlag:	 496,00 E

Leistungen:		

Informationen:

› �Mindestteilnehmer 25

› �Anmeldeschluss 05.12.2011

› �Reisepass erforderlich, welcher über das 
Reiseende hinaus noch mind. 6 Monate 
gültig ist. 

Bitte halten Sie ein Trinkgeld für den Reiselei-
ter von 56 USD pro Person bereit. Dieses ist 
nicht im Reisepreis enthalten und wird zu Be-
ginn der Reise von Ihrer Reiseleitung einge-
sammelt. (beachten Sie bitte, dass dies einen 
Teil des Einkommens darstellt)
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inkl. 
Abendessen

Naturwunder und Megastädte im Südwesten der USA – 	 15 Tage
Vor Ort mit dem deutschen Reisebus und Ihrem Fahrer Michael Dreßler
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